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Stellungnahme der SPD von Heiko Blumenthal
Jetzt schlägt es 13!
Anfang Februar lehnt
die CDU in der Be-
zirksvertretung Ham-
born alle Anträge ab,
in denen konkrete
Projektvorschläge zur
Finanzierung aus
dem Konjunkturpaket
II gemacht wurden
und heute kommt
das „gute Gewissen
Hamborns“ in Gestalt
von Rainer Enzweiler
auf einer Wolke her-
ab und meldet, dass
auch Hamborn sei-
nen Teil abbekom-
men müsse. Das ist
scheinheilig.
Unter anderem hat
man den Ausbau des
El ly-Heuss-Knapp
Gymnasiums für ei-
nen Ganztagsbetrieb
bereits auf der letzten
Sondersitzung der BV
gegen die Stimmen
der CDU beschlossen.
Gleiches gilt  für den
Ganztagsausbau der
Realschule Hamborn
II. Beides Projekte,
die die CDU nun for-
dert. Straßenbau-
maßnahmen mussten
nach Au�assung der
CDU von Anfang Fe-
bruar erst mit den
Prioritätenlisten der
Verwaltung abge-

glichen werden.
Die Bezirksvertretung
hat in der Sondersit-
zung über Verwen-
dungsvorschläge für
die Bundesmittel dis-
kutiert. Nur weil die
CDU erst jetzt wach
wird, müssen wir
nicht wieder das Fass
neu aufmachen. Wer
heute das fordert,
was er vorher noch
abgelehnt hat - wie
das Beispiel Elly-
Heuss-Knapp Gymna-
sium zeigt -, den
kann man politisch
nicht mehr ernst neh-
men.
Die SPD verweist auf
die Beschlussüber-
sicht der letzten BV-
Sitzung, in der zahl-
reiche Einzelmaß-
nahmen zur Mach-
barkeitsprüfung an
die Verwaltung über-
mittelt wurden.
Es ist zu ho�en,  dass
die Sondersitzung am
2. März Klarheit
bringt, aber bitt e
auch in moderatem
Ton, wie vernünftige
Menschen hö�ich ,
wenn auch hart in
der Sache, miteinan-
der umgehen sollten. 
Der Ton macht die
Musik!

Was braucht der Bezirk Hamborn jetzt?
Sondersitzung der Bezirksvertretung schon im Zeichen des Kommunalwahlkampfs - von Seite eins


